
 

 

 

 

 

 

 

 
Fachmessen 2026: Die GTÜ informiert zu Classic-
Services und weiteren Dienstleistungen  

+ Das Jahr startet mit Bremen Classic Motorshow und Retro Classics Stuttgart 

+ Plattformen für Enthusiasten, Sachverständige und Prüfingenieure 

+ Blickfänge: Porsche 928, Opel Kadett C Aero und Silver Streak Clipper 

 

__ Stuttgart. Präsenz zeigen, Fachwissen teilen, Kontakte pflegen: Die 

GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbH ist 2026 auf 

zentralen Fachmessen rund um automobile Leidenschaft und Technik 

im Einsatz. Den Auftakt macht die Bremen Classic Motorshow vom 

30. Januar bis 1. Februar 2026. Es folgt das Heimspiel auf der Retro 

Classics Stuttgart vom 19. bis 22. Februar 2026. 

__ Auf den Messeständen informiert die GTÜ über ihr Service-

Portfolio, beispielsweise die Oldtimerbegutachtung gemäß § 23 

StVZO fürs Erlangen des H-Kennzeichens oder eines roten 07er-

Kennzeichens. Diese Begutachtung erfordert immer eine frische 

Hauptuntersuchung – ebenfalls eine GTÜ-Dienstleistung. Außerdem 

informiert die Prüforganisation zu Themen, die auch für Besitzerinnen 

und Besitzer von Young- und Oldtimern relevant sind: Sicherheit im 

Straßenverkehr und technische Zuverlässigkeit. Je nach Fahrzeug und 

Einsatzprofil spielt außerdem Umweltschutz eine Rolle – etwa dann, 

wenn ein technisch einwandfreier Zustand unnötige Emissionen 

vermeiden hilft, beispielsweise aufgrund einer defekten Abgasanlage 

oder eines falsch eingestellten Motors. 

__ Saisonstart in Bremen: Die Bremen Classic Motorshow gilt als 

traditioneller Start in die Klassiker-Saison und zieht jedes Jahr 

zahlreiche Fans historischer Fahrzeuge an. Die GTÜ ist dort vertreten 
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in Halle 5, Stand E30. Als Blickfang setzt die Prüforganisation auf den 

markanten GTÜ-Event-Trailer „Silver Streak Clipper“, Baujahr 1950, 

sowie den Porsche 928, Baujahr 1977, aus dem Bestand von GTÜ 

Classic. Laut Veranstalterangaben kommen meist um die 50.000 

Besucherinnen und Besucher aufs Messegelände in Bremen. Etwa 730 

Aussteller, Händler und Privatverkäufer aus zehn Nationen 

präsentieren Automobile, Motorräder, hochwertiges Zubehör sowie 

Restaurierungsmaterial – ergänzt um Markenclubs und 

Sonderschauen. 

__ Heimspiel in Stuttgart: Nur wenige Wochen später folgt die Retro 

Classics in Stuttgart. Die Messe versteht sich als Treffpunkt für 

Fahrkultur und automobile Legenden. Aussteller aus mehreren 

Ländern präsentieren Raritäten unterschiedlicher Epochen, flankiert 

von Sonderschauen, Teilemarkt und Rahmenprogramm. Die GTÜ ist in 

Halle 1, Stand D19 präsent und setzt auch hier auf eine attraktive 

Standinszenierung: Blickfang ist wiederum der Silver Streak Clipper 

der GTÜ, ergänzt durch einen roten Opel Kadett C Aero, Baujahr 1976. 

Den Messegästen bietet die GTÜ zudem einen Barista mit 

kostenfreien Kaffeespezialitäten – als Einladung zum Gespräch über 

Prüf- und Gutachterthemen und als unkomplizierter Anlaufpunkt für 

Fragen rund um klassische Fahrzeuge. 

__ Beratung und Dialog im Fokus: Messen sind für die GTÜ eine 

wertvolle Austauschplattformen. Im direkten Gespräch geht es häufig 

um konkrete Praxisfragen – von der Vorbereitung auf die 

Oldtimerbegutachtung über technische Besonderheiten bei seltenen 

Fahrzeugen bis zur Einschätzung von Instandsetzungsthemen mit 

Relevanz für Sicherheit. Bei Klassikern ist ein Blick auf Bremsen, 

Lenkung, Fahrwerk, Beleuchtung und Reifen essenziell – denn auch bei 

ihnen hängt Sicherheit im Straßenverkehr  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbH 

__ Die GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbH ist die größte amtlich anerkannte 

Überwachungsorganisation freiberuflicher Kraftfahrzeugsachverständiger in Deutschland und 

zählt damit zu den größten Sachverständigenorganisationen überhaupt. Sie versteht sich als ein 

umfassendes Expertennetzwerk. Rund 2.500 selbständige und hauptberuflich tätige 

Sachverständige, mehr als 2.700 Prüfingenieurinnen und Prüfingenieure sowie zahlreiche 

qualifizierte Mitarbeitende stehen an 11.000 Prüfstützpunkten in Werkstätten und Autohäusern 

sowie an mehr als 870 eigenen Prüfstellen der GTÜ-Vertragspartner zur Verfügung. Die GTÜ-

Prüfingenieurinnen und -Prüfingenieure sind im Sinne der Verkehrssicherheit und des 

Umweltschutzes tätig. 

__ Gesellschafter der GTÜ sind die drei Sachverständigenverbände: AGS (Arbeitsgemeinschaft 

der Kfz-Sachverständigen e.V.), BVS-KSV (BVS-Kraftfahrzeugsachverständigen-Verein e.V.) und 

BVSK (Bundesverband der freiberuflichen und unabhängigen Sachverständigen für das 

Kraftfahrzeugwesen e.V.). 


